
 
Liebe Kundinnen und Kunden, 

 

mit diesem Newsletter möchten wir Sie über neue Filme im Medienladen Saar 

informieren. Natürlich ist auch ein großer Posten an neuer Literatur eingetroffen. 

 

An Fasching ist der Medienladen Montag und Dienstag geschlossen. 

 

Öffnungszeiten: Mo – Do 8.30 – 16.30 Uhr 

                                     Fr 8.30 – 13.00 Uhr 

 

Alle Medien können auch telefonisch bestellt werden. 

Auf Ihren Wunsch verschicken wir die bestellten Medien auch per Post.  

 
Impressum: Medienladen Saar, Ursulinenstraße 67, 66111 Saarbrücken, 

Tel: 0681-9068-231 

E-Mail: medienladensaar@t-online.de  Internet: www.medienladen-saar.de 

Wenn Sie den Newsletter nicht mehr erhalten wollen, so senden sie bitte eine Mail an 

medienladensaar@t-online.de 

 

Unsere Neuerwerbungen 
 

DVDs Kurzspielfilm 

 

Im Namen des Vaters  OmU                             978121 

Belgien 2012  
Buch und regie: Timothy Josha Wennekes  
 
empfohlen ab 12 Jahren, FSK, LE  

Das Leben als Zeuge Jehovas fällt Thomas nicht leicht. Mit 
seinen 16 Jahren steht er bereits vor einer Entscheidung, 
die sein Leben grundlegend verändern wird.  
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Schöne Aussicht                                                  978138 

Deutschland, 2017, 5 Minuten  
Buch und Regie: Lynda Bartnik  
empfohlen ab 12 Jahren, FSK, LE  

Hannes und Michi verbringen ein Partywochenende in 
Hamburg, als Hannes sich auf den ersten Blick in Zoe 
verliebt. Vorsichtig versucht er sie kennenzulernen, aber 
anstatt Zoe reagiert ihre Freundin Maya auf seine 
verzweifelten Annäherungsversuche... 

 

 

Target   OmU                                                                     978128 

Finnland 2018, 8 Minuten  
Buch und Regie: Antti Heikki Personen 
empfohlen ab 14 Jahren, LE 
FSK: ab 6 Jahren 

Arto wartet im Auto auf seine Frau und sein Kind. Als sie aus dem 
Laden zurückkehren, behaupten sie, ein unbekannter Mann habe 
sie belästigt. Arto beschließt, gegen den Mann vorzugehen ... Ein 
Film über eine Anschuldigung und die Rolle von Sozialen Medien.  

 

 
 

 

 

Follower                                                                      978131 

Deutschland 2018, 10 Min. 
Regie: Jonathan Behr 
empfohlen ab 12 Jahren, FSK, LE 

Clara muss babysitten. Das ist langweilig. Also chattet sie mit 
ihrem Freund Patrick und fragt ihn, ob er rüberkommen 
möchte. Und während Patrick sich auf den Weg macht, postet 
Clara ein paar Fotos auf Instagram. Als ihr dort ein neuer 
Account folgt, freut sich Clara zunächst. Doch auf einmal 
werden im Netz Fotos von ihr grauenhaft entstellt ... Der Film 
arbeitet geschickt mit bekannten Social-Media-Elementen 
und setzt sie auch auf der Tonebene gekonnt ein. Ein 
origineller, spannender und stets überraschender Kurzfilm. 

 



 

Der Mandarinenbaum    OmU                                    978130 

Deutschland 2018, 18 Min.  
Regie: Cengiz Akaygün 
empfohlen ab 12 Jahren, FSK, LE 

Seyid sitzt in der Türkei im Gefängnis. Weil er an die Freiheit 
glaubt. Doch genau die wollen sie ihm nehmen. Als seine Frau 
und seine kleine Tochter ihn endlich besuchen dürfen, kann die 
kleine Sirin ihm noch nicht einmal ihr selbstgemaltes Bild 
schenken, weil darauf ein Vogel zu sehen ist. Und der Vogel 
steht für Anarchie, sagt der Wärter, der das Bild vor ihren 
Augen zerstört. Seyids Tochter ist am Boden zerstört. Doch der 
Vater erinnert sie daran, dass die Gedanken immer frei sein 
werden. Sirin versteht und malt für den nächsten Besuch ein 
neues Bild, das eine ganz besondere Botschaft trägt.  

 

 

 

 

 

Willst Du deine Mutter zurück   OmU                         978136 

Frankreich 2011, 10 Min.,  
empfohlen ab 14 Jahren, FSK, LE 

Um das Fahrrad seiner Träume zu bekommen, geht Antonio sogar 
so weit, die Jungfrau Maria zu kidnappen ... Originelle und 
kurzweilige Komödie. 

 

 
DVDs Animationsfilm 

 

Olgastrasse 10                                                                   978134 

Deutschland 2011, 4 Min.,  
empfohlen ab 14 Jahren, FSK, LE 

Olgastrasse, Hausnummer 18. Irgendwo in Deutschland. Es ist nur 
eine Adresse von vielen, eine Wohnung wie andere auch. Und 
doch öffnet sich, wenn man nur genauer hinsieht, ein ganzes 
Leben voller gemeinsamer Erinnerungen, die sowohl glücklich und 
heiter, aber auch schmerzhaft sein können. (nach FBW) 

 



 

 

Animal Behaviour   OmU                                978129 

Kanada 2018, 14 Min.,  
empfohlen ab 12 Jahren, FSK, LE 

Fünf Tiere treffen sich beim Psychotherapeuten, um ihre 
inneren Ängste in einer Gruppentherapie unter der 
Leitung von Dr. Clement zu besprechen. Als noch ein Affe 
dazukommt, wird es immer turbulenter. "Wer die 
Gelegenheit hat, sich diese witzige Therapiestunde einmal 
anzuschauen, sollte sie sich daher nicht entgehen lassen. 
Und sei es nur, um das eigene Haustier im Anschluss mit 
ganz anderen Augen zu sehen." (Film-Rezensionen.de) 

 

Nothing Happens                                                     978133 

Frankreich/Dänemark 2017, 12 Min.,  
empfohlen ab 14 Jahren, FSK, LE 

Am Rande einer Stadt. Trotz klirrender Kälte kommen nach und 
nach Schaulustige zusammen. Es herrscht eine eigentümliche 
Ruhe. Schnee fällt leise, nur die Krähen sind zu hören. Was gibt 
es zu sehen? Was hat das mit mir zu tun? Moderne Variante von 
"Warten auf Godot". 

 

 

 

 

Wedding Cake                                                               978135 

Deutschland 2013, 9 Min.,  
empfohlen ab 14 Jahren, FSK, LE 

Regisseurin Viola Baier erweckt zwei Marzipanfiguren zum 
Leben – auf der Spitze einer Hochzeitstorte. Sie beginnen, sich 
ihr perfektes Eheleben aus dem Kuchenteig aufzubauen. Als 
jedoch Meinungsverschiedenheiten auftreten, bekommt ihr 
zuckersüßes Leben einen bitteren Beigeschmack. Zunächst 
finden sie noch Kompromisse, doch je bedeutungsloser ihre 
Auseinandersetzungen werden, desto weniger kommen sie 
einander entgegen, bis am Ende keiner der beiden mehr 
nachgeben will. WEDDING CAKE ist ein Animationsfilm, der mit 
einem zwinkernden Auge zeigt, wie sich Alltagsroutine, 
mangelnde Bemühung und schwindendes Interesse am Partner 
auf Beziehungen auswirken. (nach: BR) 



 
DVDs Dokumentation 

 

Wunder – Das Unerklärliche erklären                  978137 

Deutschland 2015, 43 Min.,  
empfohlen ab 14 Jahren, FSK, LE 

Wunder darf es streng genommen gar nicht geben - und doch 
berichten immer wieder Menschen von unerklärlichen Heilungen, 
Erscheinungen und Ereignissen. Die Wissenschaftsdoku geht 
intensiv der Frage nach, ob Wunder und Wissenschaft einander 
ausschließen oder es eben doch Bereiche im Leben gibt, in denen 
man mit Verstand und Logik nicht weiterkommt. 

 

 

 

Free Lunch Society  Komm komm Grundeinkommen  978120 

Deutschland, Österreich 2017, 52 Min.,  
empfohlen ab 14 Jahren, LE 

Das bedingungslose Grundeinkommen bedeutet Geld für alle - als 
Menschenrecht ohne Gegenleistung. Visionäres Reformprojekt, 
neoliberale Axt an den Wurzeln des Sozialstaates oder 
sozialromantisches linkes Utopia? Je nach Art und Umfang zeigt das 
Grundeinkommen sehr verschiedene ideologische Gesichter. 
Entscheidend ist das eigene Menschenbild, welche Seite der 
Medaille man sieht: Inaktivität als süßes Gift, das die Menschen zur 
Faulheit verführt, oder Freiheit von materiellen Zwängen als Chance, 
für sich selbst und für die Gemeinschaft.  
Der Film nimmt uns mit auf eine große Reise und zeigt uns, was das 
führerlose Auto mit den Ideen eines deutschen Milliardärs und einer 
Schweizer Volksinitiative zu tun hat.  

 

Alter – von null auf hundert                                                 978139 

Deutschland 2016, 30 Min.,  
empfohlen ab 12 Jahren, FSK, LE 

Was bedeutet das jeweilige Lebensalter für den Einzelnen, welche 
Themen spielen gerade eine wichtige Rolle und welche Erwartungen 
knüpfen sich an die Zukunft? Die beiden Filmemacherinnen Nancy 
Camaldo und Veronika Hafner zeigen über 100 Personen im Alter von 0 
bis 100 Jahren in ihrem Alltag und lassen einige auch zu Wort kommen. 
Aus der Verschiedenheit der Protagonisten und ihrer Lebenssituation 
formt sich so der Eindruck eines kompletten Lebens, eines geschlossenen 
Lebenskreises von der Geburt bis zum Tod. 

 



 

 

Die zehn Gebote für Jugendliche                                  978115 

Deutschland 2018, 37 Min.,  
Religion/Ethik Klasse 8 - 13 

Die Zehn Gebote gelten bis heute als ethische Richtschnur in 
Judentum und Christentum. In kurzen Impulsfilmen werden vier 
Gebote des Dekalogs exemplarisch aufgegriffen und in 
jugendgerechter Form dramatisiert. Die Spielszenen zeigen junge 
Erwachsene in Dilemma-Situationen, in denen sie eine moralische 
Entscheidung treffen müssen und in denen jeweils eines der Zehn 
Gebote auf dem Spiel steht. Ergänzt werden die vier Kurzfilme zum 
1. Gebot, 4. Gebot, 5. Gebot und 8. Gebot (jeweils ca. 5 Minuten) 
durch ein ausführliches Interview mit dem Theologen Roland 
Rosenstock (18 Minuten). 

 

Schuld                                                                                  978141 

Deutschland 2013, 26 Min.,  
Kinder- und Jugendbildung 10 – 16 Jahre 

Zwei junge Moderatoren machen sich zusammen mit Gert Scobel 
auf den Weg, das Thema 'Schuld' zu erkunden. Philosophische 
Gedanken von Freud und Aristoteles helfen den Jugendlichen, 
tiefer in die Thematik einzusteigen.  
Die Produktion lässt ein differenziertes Bild von 'Schuld' entstehen, 
zeigt auch deren religiöse Dimension auf und lädt ein, sich selbst 
Gedanken zu diesem lebensnahen und lebenswichtigen Thema zu 
machen. Umfangreiches Arbeitsmaterial ergänzt die Produktion. 

 

 

 

Die letzten Tage Jesu                                             978140 

Deutschland 2019, 27 Min.,  
Religion Klasse 9 - 13 

Vor 2000 Jahren starb der jüdische Wanderprediger Jesus von 
Nazareth am Kreuz. Sein Tod sollte die Welt verändern. Im 
Jerusalem der Gegenwart geht der britische Schauspieler Hugh 
Bonneville den letzten sechs Tagen im Leben Jesu auf den Grund. Im 
Gespräch mit renommierten Expertinnen und Experten 
rekonstruiert er die historischen Zusammenhänge, die zu den 
damaligen Ereignissen führten - und stößt dabei auf ein politisches 
Drama hinter der biblischen Passionsgeschichte. Der Film ist in einer 
deutschen und in einer englischen Sprachfassung verfügbar. 

 



 


